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Ein herrlicher Herbsttag mit viel Sonne begleitete die diesjährigen Kantonalen 
Meisterschaften Jugend in der 3-Fachturnhalle in Seuzach. Eine platzreiche 
Zuschauertribüne, eine grosse Turnhalle und eine separate Einturnhalle in 
Fusswegweite. Dies unsere ersten positiven Eindrücke nach der Ankunft in Seuzach. 
 
Wir hatten genügend Zeit, um vor dem Wettkampf unsere Gymnastik vom Gym-
Dance einige Male durchzuturnen und die letzten Fragen  und 
Positionsungereimtheiten zu lösen. 
Dann, in den Wettkampfkleidern, ohne Schmuck und Bändeli und mit straff fixiertem 
Haar zeigten wir vor dem grossen fairen Publikum und den vielen gespannten 
Elternaugen unsere Gymnastik 2014, welche wir im Mai auch am Jugendsporttag in 
Gossau und an der Gewerbemesse in Russikon  vorführten. Die Mädels setzten 
vieles gut um, was wir im Training speziell geübt hatten und vergassen dabei leider 
manchmal etwas das lächelnde Gesicht. Tja nu,  wer weiss, wie nevös das Herz juckt 
und der Magen brennt während den 2 Minuten auf der grossen Bühne; kanns sicher 
verstehen.  
Die Note war nicht besser als am Jugendsporttag. Was eigentlich noch gar nichts 
heisst, denn die guten Noten an den Kantonalen Meisterschaften Jugend sind um 
einiges schwieriger zu erturnen als am Juspo, da sich die Kantonalmeister 
gleichzeitig für die Schweizermeisterschaften Jugend qualifizieren. Dabei wird 
zusätzlich in 2 Alterskategorien geturnt, wobei die ältesten Turnerinnen massgebend 
sind, auch wenn ¾ der Gruppe der jüngeren Kategorie zugeteilt wäre, wie dies bei 
uns der Fall ist. 
 
Wir erreichten mit der Gym-Dance Gymnastik den guten 10. Rang von 12 gestarteten 
Vereinen in der Kategorie A. 
 
Nach dem Gymnastikauftritt gings für die Mädchen entweder nach Hause oder auf 
die Zuschauertribüne, um die eine oder andere spannende Gruppenvorführung zu 
geniessen, welche gleich wieder die Lust auf mehr und anderes weckte. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf die neue Gymnastik im 2015. Andere Musik, andere 
Bewegungen, andere Positionen und bestimmt viel Neues. 
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